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"Bericht zu Lehrbeauftragten"
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Antrag 

der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex Do-
row, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Bericht zu Lehrbeauftragten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird gebeten zu berichten, 

─ wie sich die Vergütungshöhe für die Lehrbeauftragten im Zeitraum von Winterse-
mester 2015/2016 bis Wintersemester 2019/2020 an den Hochschulen entwickelt 
hat und in welchem Korridor die Hochschulen ihren Lehrbeauftragten Honorare zah-
len. Hier sollen beispielhaft nur die Musikhochschulen, die Musikpädagogik und die 
Sprachenzentren an den lehrerbildenden Universitäten abgefragt werden, wo be-
sonders viele Lehrbeauftragte tätig sind. 

─ wonach sich die Berücksichtigung der Vor- und Nachbereitung der Unterrichtsstun-
den bei der Festsetzung der Honorare richtet. 

─ wie sich die Stellenzahl für Lehrkräfte für besondere Aufgaben (E 13-Stellen etc.) in 
den oben genannten Bereichen entwickelt hat (Vergleich der Zahlen vom Stichtag 
01.01.2014 mit jenen vom Stichtag 01.01.2019). 

Darüber hinaus wird die Staatsregierung gebeten, einen Überblick über die in der Ver-
gangenheit durchgesetzten oder auf den Weg gebrachten Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Situation der Lehrbeauftragten zu geben. 

 

 

Begründung: 

In den vergangenen Jahren hat der Landtag durch zahlreiche Anträge immer wieder 
erhebliche Anstrengungen unternommen, um einerseits die rechtliche Lage von Lehr-
beauftragten abzuklären und deren soziale Lage zu verbessern. Vor allem an den Mu-
sikhochschulen, in der Musikpädagogik und an den Sprachenzentren der lehrerbilden-
den Universitäten sind besonders viele Lehrbeauftragte tätig, die in den vergangenen 
Jahren mit verschiedenen Mitteln Politik und Öffentlichkeit gesucht haben, um auf ihre 
soziale Lage aufmerksam zu machen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Alex Dorow u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/3949 

Bericht zu Lehrbeauftragten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Prof. Dr. Winfried Bausback 
Mitberichterstatterin: Verena Osgyan 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 17. Sitzung am  
9. Oktober 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
16. Sitzung am 26. November 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex 
Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Drs. 18/3949, 18/4961 

Bericht zu Lehrbeauftragten 

Die Staatsregierung wird gebeten zu berichten, 

─ wie sich die Vergütungshöhe für die Lehrbeauftragten im Zeitraum von Winterse-
mester 2015/2016 bis Wintersemester 2019/2020 an den Hochschulen entwickelt 
hat und in welchem Korridor die Hochschulen ihren Lehrbeauftragten Honorare zah-
len. Hier sollen beispielhaft nur die Musikhochschulen, die Musikpädagogik und die 
Sprachenzentren an den lehrerbildenden Universitäten abgefragt werden, wo be-
sonders viele Lehrbeauftragte tätig sind. 

─ wonach sich die Berücksichtigung der Vor- und Nachbereitung der Unterrichtsstun-
den bei der Festsetzung der Honorare richtet. 

─ wie sich die Stellenzahl für Lehrkräfte für besondere Aufgaben (E 13-Stellen etc.) in 
den oben genannten Bereichen entwickelt hat (Vergleich der Zahlen vom Stichtag 
01.01.2014 mit jenen vom Stichtag 01.01.2019). 

Darüber hinaus wird die Staatsregierung gebeten, einen Überblick über die in der Ver-
gangenheit durchgesetzten oder auf den Weg gebrachten Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Situation der Lehrbeauftragten zu geben. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Das an Nummer 1 der Liste stehende Konsultationsverfahren der Europäischen Union 

betreffend "Stadtverkehr – Evaluierung von EU-Maßnahmen" wurde vom Ausschuss 

für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen am Dienstag 

endberaten. Der Ausschuss schlägt dazu die auf der Drucksache 18/5167 aufgeführte 

Stellungnahme vor. Die Beschlussempfehlung wurde für Sie aufgelegt.

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 21 und 28 der Liste. Das 

sind die Anträge der AfD-Fraktion betreffend "Nennung der Nationalität von Tatver-

dächtigen in polizeilichen Pressemeldungen" auf Drucksache 18/3889, "Zahlen der per 

Flugzeug einreisender Asylbewerber wieder öffentlich zugänglich machen!" auf Druck-

sache 18/3890 und "Anhörung zur wirtschaftlichen Nutzbarmachung kerntechnischer 

Nebenprodukte" auf Drucksache 18/4082. Der Aufruf der Anträge erfolgt, soweit zeit-

lich noch möglich, nach dem Tagesordnungspunkt 10, der Zweiten Lesung zu den An-

passungen im Beamtengesetz.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegenden Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Bei 

Enthaltung der beiden fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk ist dem so 

entsprochen.
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